
! n dem Oesterrei- 

■ jfiP! c h i s c h e n M u- 
seum für Kunst 

Sf, 1 Ll 11 d Industrie 
sollen die Hülfs- 

mittel, welche Kunst und Wissen¬ 
schaft den Kunstgewerben bieten, 
gesammelt und behufs der b ör- 
derung kunstgewerblicher Thätig- 
keit und der Hebung des Ge¬ 
schmacks überhaupt leicht benutz¬ 
bar gemacht werden. (§. t der 
Statuten.) 

Solche Hülfsmittel bestehen 
in mustergültigen Werken der 
Kunst oder des Kunstgewerbes 
aller Zeiten, Länder und Style, in 


